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Feierliche Amtseinsetzung von Carolin Müller 
als neue Schulleiterin der HGR

In feierlicher Atmosphäre wurde Carolin Müller am 
Freitag, den 04. Juli offiziell als neue Schulleiterin der 
Hermann-Greiner-Realschule Neckarsulm eingesetzt. Die 
Veranstaltung fand in der Musikschule Neckarsulm sta� 
und versammelte zahlreiche Gäste aus der 
Schulgemeinscha�, der Stadtverwaltung und dem 
Bildungsbereich.

Die Feier begann mit einer herzlichen Begrüßung der 
Anwesenden, bevor Markus Wenz, Schulamtsdirektor des 
Staatlichen Schulamts Heilbronn, die offizielle Einsetzung 
übernahm. In seiner Ansprache würdigte er Frau Müllers 
pädagogisches Engagement und ihre Führungsqualitäten 
und überreichte ihr die Ernennungsurkunde zur 
Schulleiterin.

Im Anschluss richtete Oberbürgermeister Steffen Hertwig 
ein Grußwort an die neue Schulleiterin. Er betonte die 
Bedeutung starker Schulführung für die Bildungslandschaft 
der Stadt und wünschte Frau Müller viel Erfolg bei ihrer 
neuen Aufgabe.

Für einen musikalischen Höhepunkt sorgte die HGR-
Schülerin Mina Bayhan mit einem eindrucksvollen Solo-
Beitrag am Klavier, der viel Applaus erntete.

In ihrer anschließenden Antri�srede zeigte sich Carolin 
Müller dankbar für das entgegengebrachte Vertrauen und 
blickte voller Mo�va�on auf ihre neue Rolle. Sie hob die 
Wich�gkeit eines wertschätzenden Miteinanders, der 
Förderung individueller Stärken und einer offenen 
Schulkultur hervor.

Ein weiterer musikalischer Beitrag folgte – diesmal vom 
Kollegium der Hermann-Greiner-Realschule selbst. Mit 
viel Charme und musikalischem Können sorgten die 
Lehrerinnen und Lehrer für eine heitere, persönliche Note 
zum Abschluss des offiziellen Teils.

Den Ausklang der Veranstaltung bildete ein Sektempfang 
im idyllischen Serenadenhof der Musikschule. Dort 
nutzten Gäste, Kollegium und Ehrengäste die Gelegenheit 
zu Gesprächen und Begegnungen in ungezwungener 
Atmosphäre.

René Lesmeister



Ein Mathelehrer, der plötzlich mit E-Gitarre vor der Klas-
se steht?
Das passiert, wenn „Dewey Finn“ unter falschem Na-
men Vertretungslehrer an der Privatschule „Horrace 
Green“ wird. Im Musical „School of Rock“ wird aus einem 
spießigen Schulalltag eine rebellische Musikstunde und 
der Unterricht schon bald zur geheimen Bandproben.

Die Proben gehen in die heiße Phase!
Die Aufführungen rücken immer näher. Nachdem wir im 
Januar schon intensive Probentage auf der Kapfenburg 
verbracht ha�en, wurde in den letzten Wochen mit viel 
Teamgeist weiter für das große Musical geübt. 
Es wurde noch einmal intensiv an den Songs gearbeitet 
und natürlich dürfen auch dieses Mal die spektakulären 
Tänze nicht fehlen. So gab es auch die ein oder andere 
neue Choreographie. Im Schauspiel wurde immer mehr 
an den Details gefeilt. – Wie reagiert man, wenn der 
seltsamste Lehrer der Welt vor einem steht?  Welchen 
Gesichtsausdruck macht man, wenn sich der Lehrer vor 
der Rektorin der Privatschule blamiert? Wie rastet man 
als Elternteil aus? 
Schon bald konnte alles kombiniert und die Szenen mit 
den Songs und Tänzen gemeinsam geprobt werden. 
Auch die Musicalklassen 5 und 6 sind natürlich wieder 
am Start und üben schon fleißig an verschiedenen 
Songs. Im Hintergrund laufen nun auch die Vorbereitun-
gen der Kostüme und Kulissen. Die Spannung steigt!

An die Kabel, fer�g, los. 
Dieses Jahr sind wir mit dem Musical mi�en in Neckar-
sulm, in der Ballei. 
Neben unseren Schauspielern sorgt hier noch ein weite-
res Team dafür, dass die Show ganz groß wird - die Tech-
nik-AG. Neue Lichtanlagen sind im Einsatz und Mo�ve 
für eine große LED-Leinwand werden programmiert. 

Hier dreht sich alles um die Veranstaltungstechnik, gu-
ten Sound und das Bühnenlicht. 

Scanne den QR-Code und schau dir an, was das Team 
der Technik-AG so drau�at. 

Du hast Lust Teil dieses großar�gen Teams zu werden? 
Dann melde dich per E-Mail bei:
Musical@hgr-nsu.de oder
Felix.ferschel@hgr-nsu.de oder
Tudor.cuciurean@hgr-nsu.de 

Save the date
Verpasse nicht, wie der urkomische Vertretungslehrer 
den Schulalltag komple� auf den Kopf stellt und aus ei-
ner Klasse eine ganze Band macht und sichere dir Ti-
ckets für School of Rock – das Musical. 

Wann und wo? 

Freitag: 25.07.2025 
Samstag: 26.07.2025      
Sonntag: 27.07.2025 
Montag: 28.07.2025

Beginn: 19 Uhr 
Ballei – Neckarsulm 

Eintri�skarten gibt es in der Buchhandlung Chardon in 
Neckarsulm sowie im Sekretariat der HGR zu erwerben.

Juliana Rheinwald

School of Rock - The Final Countdown 
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Schri�liche Abschluss-
prüfungen an der HGR

Im Mai 2025 legten die Zehntklässlerinnen und Zehnt-
klässler der Hermann-Greiner-Realschule, sowie der 
Hauptschulzug ihre schri�lichen Abschlussprüfungen 
ab. Geprü� wurde in den Fächern Deutsch, Mathema-
�k, Englisch sowie im jeweiligen Wahlpflich�ach – Tech-
nik, AES (Alltagskultur, Ernährung, Soziales) oder Fran-
zösisch.

In Deutsch wählten die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen verschiedenen Aufsatzformen. Englisch prü�e 
Hör- und Leseverstehen, Textproduk�on und Sprach-
mi�lung. Die Mathema�kprüfung forderte logisches 
Denken und Alltagsanwendungen.

Auch die Wahlpflich�ächer stellten vielfäl�ge Anforde-
rungen: Technik mit technischen Zeichnungen und Be-
rechnungen, AES mit Themen wie Ernährung und Nach-
hal�gkeit, Französisch mit Aufgaben zum Lese- und 
Hörverstehen sowie zur schri�lichen Kommunika�on.

Die Prüfungen verliefen reibungslos und in ruhiger At-
mosphäre. Lehrkrä�e und Schulleitung zeigten sich 
größtenteils zufrieden mit dem Engagement der Prüflin-
ge. Die Rückmeldung der Ergebnisse der schri�lichen 
Abschlussprüfung haben die Schülerinnen und Schüler 
am 30. Juni erhalten. 

Die Schulgemeinscha� wünscht allen Absolven�nnen 
und Absolventen viel Erfolg für ihre Zukun�.

René Lesmeister

Am 03. April 2025 fand der diesjährige Berufsinforma-
�onsabend an der Hermann-Greiner-Realschule sta�. 
Über 25 regionale Unternehmen waren eingeladen, um 
den Vorabschlussschülern einen umfassenden Einblick 
in verschiedene Ausbildungsberufe zu geben und sie bei 
der wich�gen Frage „Wie geht es nach der Schule wei-
ter?“ zu unterstützen.

Die Vertreterinnen und Vertreter der Unternehmen – 
darunter auch Auszubildende – stellten ihre Berufe vor 
und berichteten aus erster Hand über ihren Arbeitsall-
tag, die Anforderungen und die vielfäl�gen Möglichkei-
ten, die eine Ausbildung bietet. Dabei wurde deutlich, 
wie vielfäl�g die Chancen für die Jugendlichen in der 
Region sind.

Der Abend begann 
mit zwei spannenden 
Vorträgen, in denen 
die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur zu-
hören, sondern auch 
viele Fragen stellen 
konnten. Die direkte 
Kommunika�on er-
möglichte es ihnen, 
individuelle Anliegen 
zu klären und wertvol-
le Tipps für den Be-
werbungsprozess zu 

erhalten. Im Anschluss ha�en die Jugendlichen die 
Möglichkeit, sich an den Ständen der verschiedenen 
Unternehmen persönlich zu informieren und Gespräche 
zu führen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen teilnehmenden Un-
ternehmen und freuen uns schon auf den nächsten Be-
rufsinforma�onstag an der Hermann-Greiner-Realschule!

Vanessa Winzig

Ein voller Erfolg!
Berufsinforma�onabend an der 

Hermann-Greiner-Realschule.
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Zum Schuljahresende sowie während der Sommerferien 
und zu Beginn des neuen Schuljahres herrscht bei der 
Bücherverwaltung Hochbetrieb. Unter neuer Leitung 
durch Lea Rieker und René Lesmeister werden alle 
Lernmi�el eingesammelt, kontrolliert und pünktlich zum 
Schulstart wieder ausgegeben – natürlich mit 
personalisiertem Barcode, damit jedes Exemplar dem 
rich�gen Schüler oder der rich�gen Schülerin 
zugeordnet werden kann. So soll sichergestellt werden, 
dass die Bücher in gutem Zustand bleiben, denn bei 
Beschädigungen ha�et die verursachende Person.
Auch die digitalen Medien der IT-Klassen – 
insbesondere die E-Books – müssen jährlich neu 
bescha�, personalisiert und bereitgestellt werden.
Dank der engagierten Unterstützung durch ein 
mo�viertes Schülerteam kann auch die diesjährige 
Rückgabe und Vorbereitung für das nächste Schuljahr 
besonders effizient gestaltet werden. Ein herzliches 
Dankeschön geht dabei an das Helferteam der 9a und 
der 5a. Ihr Einsatz sorgt für das Gelingen dieser 
logis�schen Herausforderung.
Um die Materialien langfris�g in gutem Zustand zu 
erhalten, bi�en wir alle Schülerinnen und Schüler, 
sorgfäl�g mit ihren Büchern umzugehen. Wie in der 
Mediathek gilt: Bücher mit Wasserflecken, losen oder 
beschmierten Seiten müssen zum Zeitwert ersetzt 
werden. Wir empfehlen dringend in Zukun� alle Bücher 
mit einem Schutzumschlag zu versehen – eine 
Anleitung zum Einbinden ist im neuen Schulplaner zu 
finden.
Die Abrechnung erfolgt zeitnah über die Stadt 
Neckarsulm. 

Wich�g: Die Frist für die letztmögliche Bücherrückgabe 
ist der letzte Schultag am 30. August. Später 
eingehende Bücher können leider nicht mehr 
berücksich�gt werden, da sie aus dem System gelöscht 
werden. Dieser S�chtag am Ende des Schuljahres ist 
notwendig, um die Bestellungen der Lernmi�el für das 
neue Schuljahr gewissenha� durchzuführen und 
pünktlich zu erhalten. 

René Lesmeister

Am 12. Mai dur�e die Klasse 5d einen ganz besonderen 
Vormi�ag in der AES-Küche verbringen. Als 
Anerkennung für ihre engagierte und erfolgreiche 
Arbeit in den vergangenen Wochen wurde ein 
Workshop organisiert, bei dem die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam kochen konnten.

Unter fachkundiger Anleitung von Frau Green und Herr 
Mu�er backten die Kinder leckere Pizzen, die sie mit 
verschiedenen Zutaten nach eigenem Geschmack 
belegten. Doch nicht nur die Hauptspeise sorgte für 
Begeisterung: Als süßen Abschluss bereiteten alle 
gemeinsam frische Fruchtspieße zu, die für einen 
erfrischenden und gesunden Nach�sch sorgten.
Das gemeinsame Kochen machte den Kindern großen 
Spaß und förderte den Teamgeist innerhalb der Klasse. 
Nach getaner Arbeit setzten sich alle zu einem 
gemütlichen Beisammensein zusammen, bei dem das 
selbst zubereitete Essen genossen wurde.
Dieser besondere Vormi�ag zeigte nicht nur, wie viel 
Freude gemeinsames Kochen bereiten kann, sondern 
war auch eine wohlverdiente Belohnung für die 
großar�ge Leistung der Klasse 5d in den letzten 
Wochen.
Ein Erlebnis, das sicherlich lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Frau Green und Herr Mu�er mit der Klasse 5d

Gut organisiert ins neue Schuljahr:

Die Bücherverwaltung 
im Einsatz

Klasse 5d:

Krea�ver Koch-Work-
shop in der AES-Küche



Die Baustelle an unserer Schule ist ein großes Stück 
weiter vorangekommen! Was in den letzten Jahren noch 
wie eine endlose Baustelle aussah, hat sich in den letz-
ten Monaten op�sch rasant entwickelt. Täglich waren 
die Fortschri�e sichtbar und pünktlich Anfang Mai 
konnte der Rohbau des aktuellen, sehr umfangreichen 
Bauabschni�s mit einem Neubau fer�ggestellt werden. 

Ein Fest für alle Beteiligten
Am 7. Mai 2025 war es dann soweit: Die Fer�gstellung 
des Rohbaus wurde mit einem Fest gefeiert. Frau Krä-
mer vom Hochbauamt der Stadt Neckarsulm nutzte die 
Gelegenheit, um allen beteiligten Gewerken und den 
beau�ragten Architekten für ihren engagierten Einsatz 
zu danken. Ohne ihr Können und ihre Zuverlässigkeit 
wäre dieser wich�ge Meilenstein nicht möglich gewe-
sen. Unser Dank gilt insbesondere auch Frau Krämer. 
Sie begleitete die Baustelle zusammen mit ihren Kolle-
gen seit Beginn mit krea�ven Ideen, Lösungen bei allen 
unverho� au�retenden Unwägbarkeiten, viel Durch-
haltevermögen und immer einem offenen Ohr für unse-
re Ideen, Anliegen und Wünsche.

Besonders spannend war es für unser Lehrerkollegium: 
Zum ersten Mal konnten sie die neu entstandenen 
Räumlichkeiten besich�gen und sich ein Bild von den 

zukün�igen Unterrichtsräumen machen. Die Begeiste-
rung war deutlich spürbar – endlich wurde sichtbar, wie 
sich unsere Schule wieder weiterentwickelt und welche 
modernen Lernumgebungen bald zur Verfügung stehen 
werden.

Zum Fest waren alle eingeladen, die zum Erfolg beige-
tragen haben: die fleißigen Handwerker, die krea�ven 
Architekten, die Mitarbeiter des Hochbauamts und na-
türlich unser gesamtes Lehrerkollegium. Nach dem 
offiziellen Teil mit Ansprachen und Besich�gung klang 
der Tag bei leckerem Essen, erfrischenden Getränken 
und angeregten Gesprächen aus. Es war schön zu se-
hen, wie alle Beteiligten ins Gespräch kamen und sich 
über das gemeinsam Erreichte freuten.

Der Blick nach vorn
Aktuell schreitet der Innenausbau voran, der Rohbau 
bekam Fenster und es wurde ein Gerüst zur Fer�gstel-
lung der Fassade errichtet.
Die Begeisterung für die neuen Räumlichkeiten ist bei 
allen spürbar. Wir freuen uns schon jetzt riesig auf die 
komple�e Fer�gstellung und darauf, die neuen Räume 
endlich nutzen zu können. Wenn alles nach Plan läu�, 
soll der aktuelle Gebäudetrakt zu Beginn nächsten Jah-
res bezugsfer�g sein.

Doch damit ist das große Sanierungsprojekt noch nicht 
abgeschlossen: Anschließend folgt Bauabschni� 5, der 
den Verwaltungstrakt, das Erdgeschoss mit dem neuen 
Foyer mit Aufenthaltsmöglichkeiten sowie die beiden 
verbleibenden noch unsanierten Klassenzimmer um-
fasst. Unsere Schule wird also zunächst eine Baustelle 
bleiben – aber eine, die uns unserem Ziel einer rundum 
modernisierten Lernumgebung immer näherbringt.

Rohbau fer�ggestellt.
Baufortschri� an unserer Schule macht große Sprünge und ist im Zeitplan.



Mein Name ist Pamela Braccia und seit Februar absol-
viere ich meinen Vorbereitungsdienst an der HGR. Mei-
ne Fächer sind AES und Musik. Meiner Leidenscha� für 
das Singen gehe ich in meiner Freizeit in verschiedenen 
Projekten nach. Außerdem verbringe ich gerne Zeit mit 
meinen Liebsten. Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit und das gemeinsame Miteinander an der HGR.

Pamela Braccia

Mit dem neuen Projekt „Zeig, was du kannst“ setzt das 
Kultusministerium in Baden-Wür�emberg ab dem kom-
menden Schuljahr ein klares Zeichen für eine moderne 
und schülerorien�erte Bildung an Realschulen. Das lan-
desweite Förderprogramm ist Teil der aktuellen Bil-
dungsreform und soll Schülerinnen und Schüler gezielt 
dabei unterstützen, ihre persönlichen Stärken zu entde-
cken und weiterzuentwickeln. Das Projekt soll in Dreier- 
oder Vierergruppen innerhalb des Klassenverbandes in 
Klassenstufe 7 sta�finden.

Im Zentrum des Projekts steht die individuelle Beglei-
tung der Jugendlichen durch Mentoren aus dem Lehrer-
kollegium. In regelmäßigen Gesprächen werden Ziele 
besprochen, Entwicklungsschri�e reflek�ert und kon-
krete Maßnahmen zur Förderung vereinbart. Die einzel-
nen Lernfortschri�e werden in einem Por�olio doku-
men�ert. 

Ein wesentliches Element des Projekts ist der Praxisbe-
zug. Die Jugendlichen arbeiten an selbst gewählten Pro-
jekten, Koopera�onen mit außerschulischen Partnern 
wie Unternehmen, Vereinen oder sozialen Einrichtun-
gen sind möglich.  

Ziel ist es, schulisches Lernen mit der Lebenswirklichkeit 
zu verknüpfen und berufliche Orien�erung zu ermögli-

chen. Am Ende des Projektzeitraums präsen�eren die 
Schülerinnen und Schüler ihre Ergebnisse – etwa im 
Rahmen einer Ausstellung, in einem Blog oder einer 
schulischen Präsenta�onsveranstaltung. Damit soll die 
Medien- und Methodenkompetenz der Schülerinnen 
und Schüler gefördert werden. 

„Zeig, was du kannst“ will nicht nur fachliches Wissen 
fördern, sondern auch Eigenini�a�ve, Verantwortung 
und Selbstvertrauen stärken. Damit leistet das Projekt 
einen wich�gen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung 
junger Menschen und bereitet sie gezielt auf Ausbil-
dung, Beruf und gesellscha�liches Engagement vor. 

Weitere, gezielte Informa�onen zu diesem Projekt er-
halten die Jugendlichen am Anfang des neuen Schuljah-
res von ihrem jeweiligen Klassenlehrer. 

René Lesmeister
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Neue Referendarin an der HGR

„Zeig, was du kannst“
 Die HGR fördert individuelle Stärken.



Vielfaltcoaches

Die HGR ist jetzt auf 
Instagram! 

Verstärkung in der 
Schulsozialarbeit

Die derzei�gen Pa�nnen und Paten bereiten sich auf das 
Ende ihrer Amtszeit vor. Dazu gehört der Abschied von 
„ihren“ fün�en Klassen. Als Abschluss fährt die Gruppe 
Ende Juli gemeinsam mit der Schulsozialarbeit in den 
Kle�erwald in Weinsberg.
Unterdessen wurden Ende Mai schon die Pa�nnen und 
Paten für das kommende Schuljahr ausgebildet. 16 
Schülerinnen und Schüler waren zwei Tage in Heilbronn 
auf dem Bildungscampus bei der AIM und wurden von 
einem professionellen Trainer zu „Spielementoren“ aus-
gebildet. Sie treffen sich vor den Sommerferien noch 

einmal mit der Schulsozialarbeit, um sich auf die Ein-
schulung der neuen fün�en Klassen und ihre Ak�onen 
im kommenden Schuljahr vorzubereiten. 

Réne Lesmeister

Patenprojekt

Die vier Vielfaltcoaches der HGR - Yara, Ayse-Nur, Ah-
mad und Fatlum - haben Ende Mai noch einen spannen-
den Workshop in ihrer eigenen Klasse durchgeführt. 
Zum Abschluss des Jahres wollen sie noch eine Wand in 
der Schule gestalten, mehr wird an dieser Stelle noch 
nicht verraten. Die Förderung des Projektes wurde lei-
der eingestellt, so dass keine neuen Schülerinnen und 
Schüler der HGR zu Vielfaltcoaches mehr ausgebildet 
werden können. Die gute Nachricht: die vier können 
sich vorstellen auch noch im kommenden Schuljahr Ak-
�onen für Toleranz und Respekt durchzuführen.

Réne Lesmeister

Wir freuen uns riesig, 
euch mi�eilen zu können, 
dass die HGR ab sofort auf 
Instagram vertreten ist! 
Unter dem Account @hgr.
nsu erwarten euch span-
nende Einblicke in unser 
vielfäl�ges Schulleben. 
Auf unserem Instagram-Profil versorgen wir euch ab so-
fort regelmäßig mit den neuesten Informa�onen rund 
um die Schule. Ihr erfahrt alles Wich�ge zu aktuellen 
Neuigkeiten, besonderen Ak�onen und interessanten 
Veranstaltungen, die bei uns sta�finden. Ob spannende 
Projekte, anstehende Sportevents oder aufregende 
Ausflüge – wir zeigen euch, was bei uns los ist, und das 
alles ganz bequem direkt auf euer Smartphone. 

Folgt uns jetzt auf Instagram unter @hgr.nsu und seid 
Teil unserer digitalen Schulgemeinscha�. 

Hallo!
Mein Name ist Inna Pascucci. 
Seit ein paar Wochen unter-
stütze ich Herrn Oetken in der 
Schulsozialarbeit. Ich war tat-
sächlich schon einmal an der 
HGR als Schulsozialarbeiterin 
tä�g und habe dann eine „Ba-
bypause“ eingelegt. Das ist 
schon eine Weile her - meine 
beiden Jungs sind mi�lerweile 6 und 3,5 Jahre alt. Ob-
wohl mein Nachname ein sehr verbreiteter Name in 
Süditalien ist, spreche ich leider kein Italienisch. Dafür 
aber Englisch =). In meiner Freizeit bin ich gerne in der 
Natur, lese (wenn ich dafür Zeit finde) und verbringe 
Zeit mit Freunden und meiner Familie. Außerdem inter-
essiere ich mich für andere Länder und liebe Musik.
Ich bin gespannt auf alles, was mich nun erwartet und 
freue mich, euch kennen zu lernen.

Inna Pascucci
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Am Montag, den 24. Juni 2025 machten sich die Klas-
sen 10a und 10c der Hermann-Greiner-Realschule Ne-
ckarsulm auf den Weg nach Stu�gart. Mit der Bahn fuh-
ren sie gemeinsam mit den Klassenlehrern/-innen Frau 
Pieper und Herr Lesmeister zum Naturkundemuseum 
am Löwentor.
Dort nahmen die Schülerinnen und Schüler an einer 
spannenden Highligh�ührung zum Thema Evolu�on 
teil. Sie erfuhren, wie sich das Leben auf der Erde entwi-
ckelt hat – von den ersten Lebewesen bis zum Men-
schen. Besonders beeindruckend waren die echten Di-
nosaurierfossilien und die vielen anschaulichen Ausstel-
lungsstücke.

Die Führung passte gut zum aktuellen Biologieunter-
richt in Klasse 10. Viele der gezeigten Inhalte kannten 
die Schülerinnen und Schüler bereits aus dem Unter-
richt und konnten ihr Wissen nun mit echten Funden 
verbinden.
Nach der Führung blieb noch etwas Zeit, das Museum 
weiter zu erkunden, im Shop zu stöbern oder mit Er-
laubnis der Eltern in Stu�gart zu verweilen. Am Nach-
mi�ag ging es mit der Bahn zurück nach Neckarsulm – 
mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck.

René Lesmeister

Am 19. Mai 2025 gingen wir, die Klassen 6a, b, c und d 
nach Tripsdrill. Begleitet wurden wir von unseren Klas-
senlehrerinnen Frau Wentz, Frau Rheinwald, Frau Keller, 
Frau Maisenbacher und von Frau Haldenwanger. Um ca. 
8:40 Uhr fuhren wir los. Dort angekommen machten wir 
zunächst eine kleine Frühstückspause, da der Erleb-
nispark noch nicht offen ha�e. Danach konnten wir 
endlich rein. Alle zogen glücklich los, um möglichst viele 
Bahnen fahren zu können. Es ha�en alle sehr viele 
Spaß. Leider musste man gegen Mi�ag sehr lange an-
stehen, um etwas fahren zu können. Mit etwas Geduld 
konnten dennoch alle Schülerinnen und Schüler die un-
terschiedlichen A�rak�onen auch ohne Probleme 
mehrfach fahren. Um 15:45 Uhr traten wir dann ge-
meinsam wieder die Heimreise an. Abschließend kann 
gesagt werden, dass der Ausflug ein voller Erfolg war 
und alle großen Spaß ha�en. 

Nadja Rüdinger, 6b

Spannende Zeitreise: 
Klassen 10a und 10c besuchen das Löwentormuseum

Ausflug Tripsdrill



Alle siebten Klassen fuhren vom 05.05.2025 bis zum 
09.05.2025 nach Bad Kissingen in der Rhön ins Schul-
landheim. Wir ha�en viele Ak�vitäten an verschiedenen 
Tagen (z.B. Stadtrallye, Kle�ern im Hochseilgarten, 
Floßbauen, Bogenschießen, Shoppen und Kinobesuch) 
und schauten auch den Film „Minecra�“ in einem Kino 
in Würzburg. Dort dur�en wir uns dann in Kleingruppen 
frei bewegen. Wir sind mit der Bahn gefahren und ha-
ben die Stadt zu Fuß erkundet. Die Stadtrallye haben 
wir in Bad Kissingen gemacht. Wir dur�en uns auf dem 
Gelände nach Erlaubnis der Lehrkrä�e frei bewegen 
und mussten verschiedene Aufgaben erfüllen. Das Es-
sen war abwechslungsreich und den meisten hat es ge-
schmeckt. Am Abreisetag waren wir etwas traurig, aber 
auch glücklich. Wir wurden von unseren Eltern herzlich 
willkommen geheißen.

Anna Sau�er 7a

Schullandheim der 7. Klassen
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Am 15. Mai 2025 machten sich die Französischlernen-
den der Klassen 7 und 8 bei bestem We�er auf den 
Weg nach Straßburg. Für viele war es der erste direkte 
Kontakt mit dem Nachbarland und der französischen 
Sprache.

Die Schülerinnen und Schüler starteten die Erkundung 
der Stadt am imposanten Straßburger Münster, nach 
Klassen getrennt, mit jeweils einer Stadtrallye. Dabei 
mussten sie nicht nur Sehenswürdigkeiten finden, son-
dern auch Aufgaben lösen, so dass viele zum ersten Mal 
ak�v mit der Sprache in Berührung kamen beim Lesen 
von Straßenschildern, Fragenstellen oder Bestellen ei-
nes Snacks.

Der abschließende Höhepunkt war die Fahrt mit dem 
„Pe�t Train“, der auf unterhaltsame Weise etwas von der 
deutsch-französischen Geschichte und der beeindru-
ckenden Architektur erzählt.

Versehen mit vielen Fotos und Eindrücken traten alle 
die Heimreise an und waren sich einig, dass der Tag in 
Straßburg ein gelungener Schri� in Richtung französi-
sche Kultur und Sprache war.

Au revoir!
Claudia Hertner

Bonjour Strasbourg !



„Bücher lesen heißt wandern gehen in ferne Welten, 
aus den Stuben über die Sterne.“

 Jean Paul
… Und wer gemeinsam liest, findet leichter den Weg – 
denn geteilte Geschichten wecken Neugier, fördern 
Verständnis und machen Lust auf mehr.

Ausgehend von diesem Gedanken ist es der Hermann-
Greiner-Realschule ein großes Anliegen, die Lust am 
(gemeinsamen) Lesen zu fördern. Hierbei gibt es bereits 
unterschiedlichste Angebote an unserer Schule: 
Regelmäßige Theaterbesuche, Leseförderstunden, der 
Besuch von Autorenlesungen und Vieles mehr. Neu 
hinzukommen, sollen in Zukun� Buchempfehlungen 
von Schülerinnen und Schülern der HGR für 
Schülerinnen und Schüler der HGR, die hier im 
Blickpunkt veröffentlicht werden. 

Den Au�akt für diese Reihe machen Robin Jäger aus der 
Klasse 5c und Tuana Kizilkan aus der Klasse 8b.

Robin Jäger aus der Klasse 5c empfiehlt “Der kleine 
Prinz” von Antoine de Saint-Exupéry 

In dem Buch geht es um einen 
kleinen Prinzen und seine Rose, 
der eine Reise von seinem 
Planeten bis zur Erde macht. Dort 
tri� er auf den Erzähler, der in der 
Wüste gelandet ist. Sie freunden 
sich an und der kleine Prinz 
erzählt von seinen Erlebnissen, die 
er auf seiner Reise gemacht hat. 
Beide haben viel erlebt aber auch 

viel gelernt und verstanden: Man sieht nur mit dem 
Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar.
Warum empfehle ich dieses Buch?
Mir gefällt die lus�ge und einfache Art, wie das Buch 
geschrieben ist. Es geht um Freundscha� und wie 
wich�g diese ist. In dem Buch wird die Welt aus 
Kindersicht vermi�elt und aufgezeigt, auf was es im 
Leben eigentlich ankommt, nämlich Liebe und 
Freundscha�, nicht auf materielle Dinge.
Das Buch ist für Kinder aber auch für Erwachsene 
geeignet.

Tuana Kizilkan aus der Klasse 8b empfiehlt das Buch 
“The Hate U Give”  von Angie Thomas
“The Hate U Give” von der Autorin Angie Thomas 
erzählt die Geschichte der 16-jährigen Starr Carter, die 
Zeugin der Erschießung ihres besten Freundes Khalil 
durch einen Polizisten während einer 
Verkehrskontrolle wird und sich mit den 
Thema Rassismus und Gerech�gkeit 
auseinandersetzt. Starr Carter lebt in 
Garden Heights, einem armen Bezirk, 
und besucht eine angesehene 
Privatschule. Ihr Leben wird vollkommen 
durcheinandergebracht, als sie bei einer 
Verkehrskontrolle Zeugin wird, wie der unbewaffnete 
Freund Khalil von einem Polizisten erschossen wird. 
Dieses Erlebnis führt zu einer großen Protestwelle und 
zu Diskussionen über Rassismus und Polizeigewalt. Starr 
Carter ist die einzige Zeugin des Vorfalls und steht vor 
einer großen Entscheidung, ihre S�mme zu erheben, um 
für Gerech�gkeit zu sorgen. Gleichermaßen muss sie 
mit den Erwartungen und Spannungen ihrer Freunde 
und Familie zurechtkommen.
Das Buch erzählt eine spannende Geschichte über 
Rassismus und Ungerech�gkeit in der Gesellscha�. Es 
ermu�gt für das Rich�ge im Leben einzustehen. Für die 
Leute, die gerne Bücher lesen und interessiert an 
Themen wie Rassismus und Gleichberech�gung sind, ist 
das Buch eine gute Empfehlung.

Du hast ein spannendes, lus�ges, trauriges oder 
bewegendes Buch gelesen, das du weiterempfehlen 
möchtest?
Dann teile deine Begeisterung mit anderen! Schreib eine 
kurze Zusammenfassung und erzähle, warum du das 
Buch deinen Mitschülerinnen und Mitschülern 
weiterempfehlen würdest. 
Wenn du noch Fragen hast oder Hilfe brauchst, kannst 
du dich gern bei Frau Haldenwanger melden.

Deinen Text kannst du ganz einfach an 
haldenwanger@hgr-nsu.de schicken.

Buch�pps
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Beurlaubungen

Wir müssen leider immer wieder feststellen, 
dass Eltern die Ferien ihrer Kinder verlän-
gern, um früher in den Urlaub zu fahren 
oder verspätet zurückzukommen. Nach der 
Schulbesuchsverordnung können Ferien 
grundsätzlich nicht verlängert werden. Eine 
eigenmäch�ge Ferienverlängerung ist also 
kein Kavaliersdelikt, sondern eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld ge-
ahndet wird.

Informa�onen | Termine

Ferientermine Schuljahr 2025/2026

Sommerferien

Herbs�erien

Weihnachtsferien

Faschingsferien

Osterferien

Brückentag

Pfings�erien

31 | 07 | 2025 – 13 | 09 | 2025

27 | 10 | 2025 – 31 | 10 | 2025

22 | 12 |2025 – 05 | 01 | 2026

16 | 02 | 2026 – 20 | 02 | 2026

30 | 03 | 2026 – 10 | 04 | 2026

15 | 05 | 2026

26 | 05 | 2026 – 05 | 06 | 2026


